
Papst 
Franziskus



Papst Franziskus wurde 
als Jorge Mario Bergoglio 
am17. Dezember 1936 in 

Flores geboren.



Er machte seinen Berufsabschluss als Chemiker. 
1973-1979 war er Leiter des Jesuitenordens. 

 Damit war er auch für die Ämtervergabe der 
Universidad del Salvador von San Miguel 

zuständig, wo er als Novizenmeister 
mit den Theologiestudenten arbeitete.



Jorge Mario Bergoglio empfing seine   
Priesterweihe am 13. Dezember 1969 

durch den Erzbischof von Córdoba, Ramón José Castellano. 



Als er am 13. März 2013 zum 226. Papst gewählt 
wurde, wählte er den Namen Franziskus.



Am 16. März 2013 erklärte er, dass er sich nach Franz von Assisi benannt hat, 
weil er etwas für die Armen tun wollte. 

Viele Leute sagen, dass er ein Mann der Armut und des Friedens sei, der die 
Schöpfung liebe und bewahre.  



Er verhielt sich seit seiner Wahl zum Papst sonderbar, denn er lebte nicht den 
üblichen Luxus eines Papstes, sondern er verzichtete bei seinem ersten Auftritt 
in der Benediktionsloggia auf Stola und Mozetta und benutzte nicht den 
vorgesehenen Mercedes mit Chauffeur, sondern einen Bus.Vorher wohnte er 
im vatikanischen Gästehaus und hielt dort eine Morgenandacht für die 
anderen Gäste 



Danke!


